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konnte sich die Tochter von Heike
Sommer-Haase (Inhaberin vom Sa-
lon „Friseurteam Sommer“ und zu-
dem Lehrlingswartin der Friseur-In-
nung Hamm) jetzt auch beim zweit-
größten Wettbewerb für Friseure in
Deutschland durchsetzen – und das
gleich im ersten Anlauf! Dazu muss-
te in 30 Minuten eine Hochsteckfri-
sur sowie ein kreativer Damenhaar-

schnitt erstellt werden, die dann
von der Jury bewertet wurden. An-
gelina Haases Zukunft: „Ich möchte
weiter Erfahrungen bei großen
Preisfrisieren sammeln, das nächste
Mal bei den Niedersachsen-Meis-
terschaften. Mein großes Ziel ist es
aber, möglichst bei den Weltmeis-
terschaften 2014 hier in Deutsch-
land dabei zu sein!“ � Foto: pr

Angelina Haase (Bildmitte) stand
erneut ganz oben auf dem Sieger-
treppchen: Beim Bayern-Cup „Haa-
re 2012“ in den Nürnberger Messe-
hallen (Bayerische Landesmeister-
schaft) holte die 18-jährige Auszu-
bildende den begehrten Pokal für
die beste Leistung im Wettbewerb
„Junioren Damen Fashion“. Nach
der NRW-Landesmeisterschaft

Hammer Jung-Friseurin siegt auch in Bayern!

Welche Erfindung ist die wichtigste? Eine Umfrage von Susanne Romanowski

„Definitiv die Kamera, das ist
klar. Ich mache seit vier Jahren
leidenschaftlich gerne Fotos und
kann mir ein Leben ohne dieses
Hobby gar nicht mehr vorstel-
len. Auf diese Weise kann ich

einfach meiner ganzen Kreativi-
tät freien Lauf lassen und die

Welt mit anderen Augen
sehen.“

Tayfur Karaoglu, 15

„Das Internet! Es ist erstaunlich,
wie wichtig es für uns geworden
ist. Wir brauchen es im Alltag,
um uns zu orientieren oder mit
anderen zu kommunizieren und
es ist ein fester Bestandteil un-
seres Lebens geworden. Ohne
das Internet würde heutzutage

gar nichts funktionieren.“

Dana Nakonecnyi, 14

„Für die Entwicklung der
Menschheit ist die Elektrizität
die größte Erfindung gewesen,

da sie eine Basis für viele weite-
re Neuheiten war, die heutzuta-
ge unser tägliches Leben prä-

gen. Die moderne Welt, wie wir
sie heute kennen, würde es

ohne Elektrizität nicht geben.“

Daniel Müller, 18

„Die Dampfmaschine war wirk-
lich die beste Erfindung der
Menschheit. Sie legte den

Grundstein für jeden industriel-
len Fortschritt und ebnete den
Weg für Maschinen und Tech-

nik. Diese Erfindung hat die ge-
samte Menschheit beeinflusst
und ist genau deswegen so

wichtig.“

Matthias Glinka, 18

„Ich glaube, dass Handys die
beste Erfindung sind, weil sie
einfach so vielseitig sind. Man
kann Kontakt mit anderen hal-
ten, ist immer erreichbar, kann
Musik hören und im Internet
surfen. Mit einem Handy hat

man eigentlich sein ganzes Le-
ben immer bei sich.“

Jonathan Arzbach, 14

Der Tag der Erfinder

Auto, Handy
und Internet
Von Anna Strunk

Das Auto, das Handy und das
Internet sind Erfindungen, die
das Leben der Menschen revo-
lutioniert haben. So können wir
mit dem Auto schnellstens von
einem Ort zum anderen gelan-
gen, uns mit dem Handy über
weite Distanzen verständigen
und über das Internet kommu-
nizieren oder Informationen
ausfindig machen. Damit wurde
das gesellschaftliche Leben der
Menschen so ziemlich verän-
dert. Bahnbrechende Erfindun-
gen wie das Auto oder das Flug-
zeug erleichtern dem Men-
schen das Leben. Auch heute
werden neue Ideen gesammelt
und neuste Innovationen ent-
stehen. Mit Entzücken werden
Roboter vorgestellt, die Quer-
schnittsgelähmten die Chance
geben zu laufen oder zum Bei-
spiel in China den Vertretungs-
unterricht in der Schule auf-
grund eines Fachkräftemangels

leiten. Dabei handelt es sich
zwar um Prototypen, aber diese
Erfindungen können Menschen
Hoffnung verleihen. Nicht jede
Erfindung ist wichtig für die
Menschheit, aber ich denke, es
steht für die Kreativität und die
Phantasie des Menschen. Schon
in der Grundschule wünschen
sich Kinder einen Roboter, der
ihnen die Hausaufgaben macht
und das Zimmer aufräumt, oder
einen Automaten, der immer
Süßigkeiten oder Spielsachen
parat hat, sodass es einem nie
langweilig wird. Doch werden
diese Ideen natürlich nicht um-
gesetzt. Man muss kein Genie
sein, um etwas zu erfinden,
man muss nur den Willen, die
Geduld und die Phantasie ha-
ben, das umzusetzen, was man
bis dahin vielleicht nur in Ge-
danken mit sich herum trägt.
Wer weiß, vielleicht wird diese
Erfindung wichtig für die
Menschheit werden, Hoffnung
bringen oder sie erfreuen?

Erfindergeist bei
Siemens und Philips

THEMA DES TAGES Patente
Von yourzz-Reporterin
Ina Paulfeuerborn

Wer seine Erfindung paten-
tieren, also sich die Rechte an
seiner Innovation sichern
will, wendet sich an die Euro-
päische Patentorganisation
(EPO) mit dem Hauptsitz in
München. Seit 1977 vergibt
sie europaweit Patente, die in
allen 38 Mitgliedstaaten aner-
kannt werden. Das ist heute
Thema bei yourzz.

Laut EPO-Jahresbericht gin-
gen 2011 gut 250000 Patent-
anmeldungen dort ein. Mit
2235 und 1759 Anmeldun-
gen sind Siemens und Philips
vorne. Siemens führt mit 837
genehmigten Patenten auch
die Liste der patentstärksten
Unternehmen an. Insgesamt
wurden im Vorjahr 62112
Anmeldungen genehmigt.

Eine Patentanmeldung ist
teuer. Zu den am häufigsten
bezahlten Gebühren zählen

die Anmeldegebühr von min-
destens 115 Euro, eine Ge-
bühr für eine europäische
und eine internationale Re-
cherche, eine Prüfungsge-
bühr von mindestens 1555
Euro und Jahresgebühren so-
wie weitere. Mit einer Start-
gebühr von 2000 Euro muss
man als Patentanmelder
rechnen. Dabei werden
durchschnittlich drei von
hundert Anmeldungen auch
tatsächlich patentiert.

Seit dem Jahr 2005 ist jähr-
lich am 9. November der „Tag
der Erfinder“. Ins Leben geru-
fen haben ihn Gerhard Mu-
thenthaler und Marijan Jor-
dan, um an vergangene Erfin-
der zu erinnern, den Respekt
für heutige Erfinder zu erhö-
hen und andere Menschen
dafür zu ermutigen, eigene
Ideen entwickeln. Am 9. No-
vember wurde Hedy Lamarr
geboren, deren Erfindung,
das Frequenzsprungverfah-
ren, auch heute noch bei der
Bedienung eines Handys be-
nötigt wird.
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Tanzen oder Romantik
unterm Feuerwerk?

PARTYVORSCHAU für Freitag
Tanzwütige aufgepasst: In
Hamm steigt heute die Party
„Die Invasion“ im Soundgar-
den. Der Veranstalter kün-
digt vollmundig an: „Pop,
Rock oder Tronic – Hauptsa-
che independent. Weit ab
vom weitverbreiteten Main-
stream und dabei dennoch
ohne Grenzen feiertauglich!“
Los geht’s ab 22 Uhr, der Ein-
tritt beträgt fünf Euro. Rein
kommt Ihr ab 18 Jahren.

Der Name ist heute hoffent-
lich Programm bei der Party
„Leider Geil“ im Unique in
Hamm. Den ganzen Abend
lang ist der Eintritt frei, ab 16
Jahren kommt ihr rein. Euch
erwartet dort ein bunter Mix
aus Charts, Hip-Hop und RnB.

In Lüdenscheid heißt es am
heutigen Freitag im B6 ab 21
Uhr „Deal or no deal!“. Zeit-
gleich steigt im Stock die Par-
ty „Der Stock steht Kopf!“.
Unsere Yourzz.fm-Fotorepor-
ter Tolga Özdemir und Jana
Bock sind unterwegs und hof-
fen auf viele Partypics.

Soest steht natürlich auch
am heutigen Freitag ganz im

Zeichen der 675. Allerheili-
genkirmes. Wer mit seinem
Herzallerliebsten ein roman-
tisches Fleckchen sucht, der
muss auf jeden Fall das Bril-
lant-Höhenfeuerwerk am
nördlichen Altstadtrand be-
suchen. Ab 20 Uhr kracht,
blitzt und leuchtet dort der
Himmel über Soest.

Endlich Wochenende! Ab geht´s
ins Partygetümmel der Region.

Siemens hat in Sachen Patente die Nase vorne. 2011 meldeten sie
2235 Erfindungen an. �  Foto: dpa

Geschichte
erleben

HAMM � „Von Hieroglyphen
zu Apps“: Mit Informations-
trägern und Speichermedien
im Wandel der Jahrhunderte
beschäftigt sich ein Work-
shop für Kinder von zehn bis
14 Jahren im Stadtarchiv.
Zum ersten Mal bietet das
Stadtarchiv diesen kostenlo-
sen Workshop an. Wie haben
unsere Vorfahren Informatio-
nen ausgetauscht und be-
wahrt – ohne Handy, ohne
„Apps“? Wie ritzt man Zei-
chen auf eine Schiefertafel,
wie schreibt man mit einer
Feder auf Pergament? Was ist
eine „Lochkarte“? Der Work-
shop im Rahmen des Kultur-
rucksacks NRW beginnt am
9. November. Treffpunkt ist
im Stadtarchiv im Techni-
schen Rathaus, 1. UG, Gustav-
Heinemann-Straße 10. Weite-
re Termine sind am 16., 23.,
30. November, 7. und 14. De-
zember von 15 bis 16.30 Uhr.
Inhaltliche Schwerpunkte
sind: Höhlenmalerei und
Tontafeln, Hieroglyphen,
Buchmalerei, mittelalterliche
Urkunden, Experimente bei
der Freiwilligen Feuerwehr
Westtünnen (Voranmel-
dung), Speichermedien, In-
ternet, moderne Kommuni-
kation. Informationen gibt es
unter Telefon 175860. � WA

Girls on Stage
Workshop-Mix im Kubus

HAMM � Rauf auf die Bühne
und rein ins Rampenlicht:
Am Samstag, 10. November,
ist es wieder soweit – „Girls
on Stage“, organisiert vom
Arbeitskreis für Mädchenar-
beit der Stadt Hamm, findet
in der Zeit von 12 bis 18 Uhr
im Kubus-Jugendkulturzen-
trum, Südstraße 28, statt.

Herzstück der Veranstal-
tung ist eine bunte Mixtur
aus Workshops, aus welcher
sich die Mädchen ihre Favori-
ten herauspicken können.
Zur Wahl stehen in diesem
Jahr:
� Bandworkshops: Lerne In-
strumente kennen: Cajon,
Schlagzeug oder Bass
� DJ-Workshop: Du bist DJa-
ne und lernst wie es geht, ei-
nen heißen Mix und mit
Beats zu zaubern
� Tanzworkshop: Tanzen
macht immer Spaß und heu-
te kannst du Hip Hop tanzen
� Moderationsworkshop: Mit
Spaß vom Profi lernen, wie
man interviewt und mode-
riert
� Schmuckwerkstatt: Kreativ
werden und schönen
Schmuck herstellen
� Filzen: Aus Filz wird ein
cooler Ring oder ein Ohrring,
Schlüsselanhänger
� Styling: Lust auf Verände-

rung? Du brauchst ein neues
Outfit? Profis stylen euch
heute und zeigen wie es geht.

Zur Entscheidungsfindung
besteht zu Beginn der Veran-
staltung die Möglichkeit, in
alle Angebote hineinzu-
schnuppern. Das in den
Workshops Entstandene be-
ziehungsweise Erlernte wird
zum Abschluss von den Mäd-
chen auf die Bühne gebracht
und fachkundig begleitet von
den Nachwuchsmoderatorin-
nen aus dem Moderations-
workshop. Und weil so viel
Neues hungrig macht, ist für
das leibliche Wohl in Form
von warmer Suppe und sü-
ßen Leckereien gesorgt.

Teilnahme ist
kostenlos

Teilnehmen können Mäd-
chen ab acht Jahren, die Teil-
nahme ist kostenlos. Fahrten
zum Kubus werden von den
übrigen städtischen Jugend-
zentren aus organisiert, eine
Anmeldung läuft über die je-
weilige Jugendeinrichtung
im Stadtteil. Natürlich be-
steht auch die Möglichkeit, in
Eigenregie direkt zum Kubus
zu kommen. Eine Anmel-
dung ist dann nicht erforder-
lich. � WA

� Party: „Hamms zweite
Kopfhörerparty“ in der Spar-
kassen-Arena in den Zentral-
hallen. Laute Musik gibt es
heute nur über Kopfhörer. DJ
M und Mister Light sowie das
Simply Made DJ Team legen
heute für euch auf. Los geht’s
um 20 Uhr, der Eintritt be-
trägt neun Euro (Pfand für die
Kopfhörer zehn Euro).

� Event: Micaela Schäfer legt
heute als DJane la Mica im Jo-
nathan in Hamm auf. Los
geht’s um 18 Uhr, der Eintritt
beträgt an der Abendkasse
zehn Euro, das VIP-Ticket
kostet 30 Euro. Auf die Ohren
gibt es einen Mix aus RnB, Hi-
pHop, Charts und House.

� Party: „Top-Twenty-Disco“
in der „Maxi-Eishalle“ in
Hamm. Zwischen 19 und 22
Uhr gibt es die aktuellen
Charts zu hören. Auch
Yourzz.fm-Fotoreporter Said
ist vor Ort und fotografiert
euch und eure Freunde. Der
Eintritt in der „Maxi-Halle“
beträgt 4,50 Euro. Einlass ist
ab zwölf Jahren.

Freitag, 9. Oktober

� Party: „InDie INVASION“
im Soundgarden in Hamm.
Heute gibt es im Soundgar-
den laut Veranstalter „Pop,
Rock oder Tronic – Hauptsa-
che independent, weit ab
vom weitverbreiteten Main-
stream und dabei dennoch
ohne Grenzen feiertauglich!“
Los geht’s ab 22 Uhr, der Ein-
tritt beträgt fünf Euro. Rein
kommt ihr ab 18 Jahren.

� Party: „Leider Geil“ im
Unique in Hamm. Den gan-
zen Abend lang ist der Ein-
tritt frei, ab 16 Jahren kommt
ihr rein. Musiktechnisch gibt
es einen bunten Mix aus
Charts, Hiphop und RnB.

Samstag, 10. Oktober

� Party: „Studiparty meets
Club Campus“ im Soundgar-
den in Hamm. Feieratmo-
sphäre und die passende Mu-
sik erwarten euch heute im
Soundgarden. Der Eintritt be-
trägt fünf Euro. Los geht’s um
22 Uhr. Einlass ab 18 Jahren.


